
Ortsgemeinde
Krummenau

Ordentliche Bürgerversammlung
Datum: Dienstag, 22. März 2016
Zeit: 20.15 Uhr
Ort: Restaurant Krone, Ennetbühl

Traktanden:
1. Wahl der Stimmenzähler
2. Rechnungsablage 2014

a) Ordentliche Verwaltungsrechnung
b) Antrag 1 der GPK

3. Budget 2015
a) Antrag 2 der GPK

4. Wahlen Amtsdauer 2017–2020
5. Nutzungs- und Bewirtschaftungsreglement
6. Verschiedenes
7. Allgemeine Umfrage

Wir freuen uns auf Eure Teilnahme. Der Verwaltungsrat

Einladung zur
Kirchgemeindeversammlung

Sonntag, 20. März 2016
10.30 Uhr, in der Kirche
(im Anschluss an den Gottesdienst)

Fehlende Jahresrechnungen und Stimmausweise
können im Sekretariat oder unmittelbar vor der

Versammlung bezogen werden.

Evangelisch-reformierte
Kirchgemeinde

9642 Ebnat-Kappel
Katholische Kirchgemeinde
9604 Lütisburg

Einladung zur ordentlichen
Kirchbürgerversammlung

Mittwoch, 16. März 2016, 20.00 Uhr
im Mehrzweckgebäude

Traktanden:
1. Begrüssung
2. Vorlage Jahresrechnung 2015/Budget 2016
3. Bericht und Anträge der Geschäftsprüfungs-

kommission
4. Allgemeine Umfrage

Lütisburg, im März 2016
Der Kirchenverwaltungsrat

Sonntag, 13. März 2016
17.00 Uhr

Klosterkirche Neu St. Johann

MUSIK ZU
KRIEG UND FRIEDEN
Das Winterthurer Vokalensemble mit
seinem Programm „L‘homme armé“

Beat Merz - Leitung

Werke von Desprez, Janequin, Morales,
Victoria, Lasso, Schütz

Eintritt frei – Kollekte

Dorfkorporation Neu St.Johann

Morgen
Mittwoch, 9. März 2016, um 20.00 Uhr

Herzliche Einladung zur

Hauptversammlung
im Landgasthof «Ochsen», Neu St.Johann

Auf ein zahlreiches Erscheinen hofft
die Verwaltung

34 Toggenburg Dienstag, 8. März 2016

«Es zeigt mir die
Wertschätzung an
meiner Arbeit für

die Homepage.»

Bild: Kathrin Burri

Mit seiner kleinen Kamera ausgerüstet macht sich Willi Kummer auf, um Ereignisse in Krinau einzufangen.

«Das Leben im
kleinen Dorf Krinau
funktioniert, solange

jeder mittut.»

Bild: pd

Phantasievolles Eierfärben.

Ostereier
selber färben
BAZENHEID. Wer zu Ostern gerne
selbst hübsch verzierte Ostereier
auf dem Tisch haben will oder
sogar verschenken möchte, für
den gibt es auch dieses Jahr wie-
der das beliebte Ostereierfärben
in Bazenheid. Das bewährte
Team mit Brigitte von Bergen
und Monika Amort zeigt, wie
man Ostereier besonders schön
färben kann. Das traditionelle
Ostereierfärben findet am Sams-
tagnachmittag, 19. März, in der
Alten Zwirnerei Mühlau Bazen-
heid ab 13 Uhr statt. Es sind alle
eingeladen, Kinder, Jugendliche
und die ganze Familie. Beim Os-
tereierfärben werden traditionel-
le Verfahren angewendet. Die
Eier kommen aus regionaler Hof-
haltung von biologisch ernähr-
ten Hühnern. Die Teilnehmen-
den pflücken sich auf der Wiese
hübsche Gräser, ihre Konturen
erscheinen herrlich auf dem Ei.
Bei Bedarf kann man kundige
Hilfe in Anspruch nehmen. Es
braucht dazu eine alte Nylon-
strumpfhose zum Befestigen der
Sujets auf den Eiern. Diese
Strümpfe sollte man mitbringen.
Die Eier können in der Mühlau

gegen ein Entgelt bezogen wer-
den. Die Organisatoren sind froh,
wenn die Teilnehmenden neben
der Nylonstrumpfhose auch lee-
re Eierschachteln zum Verpa-
cken mit dabei haben, wer hat,
auch Zwiebelhäute. Es gibt eine
Ecke mit Kaffee und Kuchen.
Parkplätze stehen auf dem Ge-
lände zur Verfügung. (pd)

Krinau ist besonders
Willi Kummer wurde an der Versammlung des Vereins Krinau aktiv zum Krinauer des Jahres gewählt.
Er gestaltet mit viel Engagement seit 2012 die Homepage von Krinau und ist in Vereinen aktiv.
KATHRIN BURRI

KRINAU. «Was hast du verbro-
chen, dass du dich in Krinau ver-
steckst?», habe ein Besucher ein-
mal scherzhaft zu ihm gesagt, er-
innert sich Willi Kummer, als er
gemeinsam mit seiner Frau nach
der Pensionierung ins Toggen-
burg nach Krinau zog und ein
altes Haus kaufte. Krinau sei be-
sonders, schwärmt Willi Kum-
mer: «Das Leben funktioniert,
solange jeder mittut.»

Laut denken genügt

Gerade dieses Mittun ist es,
das Willi Kummer zum Krinauer
des Jahres werden liess. «Ich
freue mich natürlich», sagt er,
«und es zeigt mir die Wertschät-
zung von der Bevölkerung für
meine Arbeit an der Homepage»,
fügt er schlicht an. Auf die Frage,

wie viele Stunden er für sein
ehrenamtliches Engagement
aufbringt, hat er keine schlüssige
Zahl. Doch Freude scheint ihm
diese wertvolle Arbeit für die All-
gemeinheit zu machen, wenn
seinem Schmunzeln und seinen
blitzenden Augen beim Erzählen
Glauben geschenkt wird. «In Kri-
nau geht das schnell», erzählt
Willi Kummer und schmunzelt.
Es genüge bereits, laut zu den-
ken, und «schwups» – habe man
ein Amt.

So ist es dem pensionierten
Bauleiter bei der Fusion der Ge-
meinde Krinau mit der Gemein-
de Wattwil ergangen. Die Home-
page, die vorher von der Ge-

meinde geführt wurde, war jetzt
ohne Verantwortlichen. «Das
würde ich gerne mache», sagte
Willi Kummer und dachte sich,
er könne die bestehende Home-
page einfach weiterführen. Ein
Kollege riet ihm aber, eine geeig-
nete Software für seinen Compu-
ter zu kaufen. Allmählich ist un-

ter der Regie von Willi Kummer
auf der Homepage ein einzigarti-
ges Dokument über Krinau ge-
wachsen.

Der begeisterte Filmer fängt
das Jahr mit seiner Kamera ein,
hat ein Gespür für Wesentliches,
für Unerwartetes, für kleine und
grosse Ereignisse, die ein Jahr
bereithält. Sei es ein Heutag, das
Skirennen, das Einkaufen in Ri-
tas Broteggä oder das Kalben
einer Kuh in einem Krinauer
Stall. Natürlich holt Willi Kum-
mer bei den Beteiligten die Zu-
sage ein, bevor er die Filme auf
die Homepage stellt.

Homepage als Plattform

Das Mitteilungsblatt des Ver-
eins Krinau aktiv sowie Bekannt-
machungen sind auf der Home-
page laufend überarbeitet. Als
Besonderheit ist ein Briefkasten
eingerichtet. Nur laufe der nicht
ganz so, wie er sich das vorstelle,
meint Willi Kummer und fügt an,
dass er als eine Austauschplatt-
form gedacht sei, wenn jemand
einen Anlass organisiere. Schon
ist der Computer in Kummers
Büro aufgestartet. Ein neuster
Film will bearbeitet und neuste
Daten hochgeladen werden.


